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4, Informatorische Zusammenarbeit mit allen an der Wasser- 
wirtschaft interessierten Stellen des Donez-Beckens, 


y 


Der Generalbevollmächtigte fiir den Arbeitseinsatz hat mit” 
dem in Abschrift beiliegenden Erlass (Anlage 1), Az. VIA 
2780.28, die Musterung und Einziehung zweier geschlossener 
Jahrgänge für das gesamte neubesetzte Ostgebiet befohlen, 
Der Herr Reichsminister für Bewaffnung und Munition hat zu 
diesem Befehl seine Zustimmung gegeben. 


Auf Grund dieses Befehls des GBA sind in Ihrem Bereich die 
Jahrgänge 1926 und 1927 geschlossen unverzüglich zu mustern 
und in das Reich abzutransportieren, Für die Durchführung 
dieser Massnahme ist die Verordnung über Arbeitspflicht und + 
Arbeitseinsatz im Operationsgebiet der neubesetzten Ostge- 
biete vom 6.2.43 und die hierzu ergangenen Durchführungsbe- 
stimmungen massgebend, Die Durchführung der Aushebungen muss 
spätestens bis zum 30.9.43 beendet sein, 


Für die von der Wehrmacht im Bereich der Heeresgruppe Süd 
und von den landeseigenen Verwaltungsdienststellen beschäf- 
tigten einheimischen Arbeitskräfte ist der anliegende Befehl 
(Anlage 2) des Oberkommandos der Heeresgruppe Süd vom 28,7. 
1945, O.Qu./Pe Wi Fü/Cu.2/1852/43 geh., massgebend. Dieser 
Befehl ist den Armeen bereits zugeleitet. | 


Mit der Zinsatzgruppe Russland-Súd der OT ist vereinbart wor- 
den, dass grundsätzlich die Jahrgänge 1926 und 1927 ohne Er- 
satzgestellung von den Dienststellen der OT den Arbeitsbehön- 
cen zur Verfügung gestellt werden, Soweit jedoch in besonders 
gelagerten Fällen, in denen ein hoher Prozentsatz der Jahr- > 
gänge 1926 und 1927 an dem gleichen Ort zum Abzug gelangen 
soll, haben die zuständigen Arbeitsbehörden gegebenenfalls 
auf Ersuchen der örtlichen OT-Dienststellen, einen staffel- 
weisen Abzug der Kräfte oder eine sofortige Ersatzgestellung 
zu vereinbaren, Dessen ungeachtet ist jedoch auch bei der 

OT die Aushebung der Jahrgänge. bis zum 30.9.43 spätestens 
abzuschliessen, Soweit bei den einzelnen Dienststellen der 

OT weniger als 90% der einheimischen Arbeitskräfte für den 
Reichseinsatz abgezogen werden, erfolgt grundsätzlich auch 
später keine Ersatzgestellung. Soweit der Abzug 10% der Be 
schaftigten überschreitet, erfolgt die Ersatzgestellung im 
Rahmen des Moglichen und Hrforderlichen. Ä 


Die Aushebung und Einziehung der Jahrgänge 1926 und 1927 ern 
folgt auch bei den Dienststellen der Reichsbahn ohne Ausnah- 
me. Bei den Bahnbetriebswerken (BBW) und Eisenbahnausbesse- 
rungswerken (HAV) ist der Abzug von Arbeitskräften gleich- 
falls zu staffeln und nach Moglichkeit unverziiglich Ersatz 
zu stellen. Auch hier hat die Aushebung am 30.9.43 beendet 
zu sein. 


Für die Betriebe der BHO, Abt. Donezkohle, ergeht besonderer 
Befehl, desgleichen für Rüstungsbetriebe (Betriebe des Iwan- 
Programms und des Gen.Qu.Programms). 


Für die Dienststellen der Luftwaffe ergeht .ein besonderer 
Befehl, | | 
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Die Dienstverpflichtung ist fir die Dauer von zwei Jahren 18 
auszusprechen, Vgl. die in Abschrift beigefigte 11.Anord- y 
nung des GBA (Anlage 3) tiber die Begrenzung der Dauer des 


Beschåftigungsverhiltnisses der Ostarbeiter, sowie uber die 
Gewåhrung von Pråmien und Urlaub, vom 23.7.1943. | 


Vorstehender Befehl ist den Wi Kdos (ohne Wi Kåo 13 und 105), 3 
dem He "i Fü/Süd und allen A Wi Fü unter Br,B,Nr,873/43 geh, i p 
vom 3.8.43 bereits zugegangen, Hierzu ergeht folgender Nach- - 13 
tragsbefehl; | ' 


008 1. Fur den Bereich des Wi Kdo 104 (Tschernigow) tritt auf 
Vorschlag des Beauftragten des GBA ad SA der Musterung . N 
der Jahrgänge 1926 und 1927 eine Werbung und Aushebung der $ 
für Deutschlan geeigneten Arbeitskräfte ohne Rücksicht i 
auf die Jahrgånge ein, Auf diese Reichswerbung finden die på 
bisher gegebenen Befehle Anwendung, Dåe Anwerbung ist so 
zu beschleunigen, dass sie im wesentlichen bis zum 30.9... 
1943 alle fir Deutschland geeigneten Arbeitskrifte im Rah- 
men des Möglichen erfasst und abtransportiert hat, i 


2. Im Bereich des Wi Kdo 103 (Ssumy) ist in den Teilen des 
Oblastes Ssumy die Musterung und Aushebung der Jahrgánge 
1926 und 1927 vorzubereiten, Die Aushebung beginnt am 
1.9.1943 und muss bis 30.9.1943 beendet sein. 


| Im Béreich des Oblastes Orel ist mit der Musterung und 
JR Aushebung aller fiir Deutschland geeigneten Arbeitskråfte 
sofort zu beginnen. Auf diese Aushebung finden die allge- 
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3. In den Betrieben der BHO, Abt. Donezkohle, desgleichen der . | 
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| 1. Die Wi-Kdeure haben je einen Sachbearbeiter neben seinen 
* i sonstigen Dienstgeschåften mit der Bearbeitung der Finanz- 
: angelegenheiten zu beauftragen (Sachbearbeiter fir Fi- 
nanzangelegenheiten.). Der Sachbearbeiter fir Finanzange~" 
legenheiten untersteht in dieser Bigenschaft dem Wi-Kdeur 
. unmittelbar. Ihm obliegen: - Så | EG 


a) Die Aufstellung der Voranschläge für den Wirtschafts-: 
lan und die Überwachung der richtigen Ausführung des 
BE schaftenlanes, soweit er die Dienststelle des 
Sachbearbeiters für Finanzangelegenheiten betrifft. Er 
\ ' hat insbesondere den rechtzeitigen und vollständigen 
. Eingang der. veranschlagten Haushaltseinnahmen zu úber- 
j wachen-und darauf zu achten, dass Haushaltsausgaben 
nur im Rahmen des Yirtschaftsplans erfolgen, Er hat 
ausserdem die Hinnahme- und Ausgabebelege auf ihre for- » 
| … melle Richtigkeit zu prüfen, die Einnahme- und Auszah- 
A O886U Y lungsanordnungen zu bearbeiten und die Anschreibungs- å 
| i listen für die Binnahmen und die Haushaltsuberwachungs= ` 
b listen zu führen oder unter seiner Aufsicht führen zu | 
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